
Eiu Bes uÄ bei R'oofia ßrenoter
4m 4 .9 .  d .J .  wo l l te  i ch  zusammen mi t  e inem
Freund ein altes Versprechen gegeniiber Arel
(dcr  r "on  , ,Re lax"  von I  b is  2 )  e in lösen und
Rad io  Brenner  besuchen.  E in  Anru f  aus
Bozen (Sterzing lag auf unserer Reiseroute)
ergab ,,O.K., zunr Dauerbrenner könnt ihr
kommen".

Um l8  Uhr  Ankr - rn f t  in  S tc rz ing  und dre ima-
l ige  Umrundung desse lben,  b is  das  Z ie l  in
der  Schwalbeneggasse l6  e r re ich t  i s t :  E in
großes Gebäude vol ler I l renner-Aufkleber,
aus dem es verclächtig lärmt, daneben ein
zwcites Haus ,,Radio Brenner TV". Da aber
ers t  um l /2  l0  angesagt ,  zuers t  e in  S tad t -
bummel .  E . in  ganz  neues C le l l ih l  m i t  Rad io
Brenner im \\hlkman dLrrch dic City zu lat-
schen. Ciroße Fußgän gerzone,'" ' iel  e i tal ien i-
schc  So lda len ,  aber  sons t  n ich ts  los .
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Um l /2  10  danr t  * i cder  zu  Rad io  Brcnner
immer  dem Krach nach uozu bräuchen
d ie  e igent l i ch  e inen Loka lsender  f i i r  S te r -
zing, das geht doch auch so' l ' l  -  und kl in-
geln. Nichts tLrt sich, abgesperrt,  außer dem
D.l keiner drin. Erst nach dem Aufdrehen
des \\ 'alkmanlautsprcchers grölen ein paar
bckannte  St in rmen aus  der  Kne ipe  gegen-
i iber  , ,He ih r  S t ro lchc  -  uo l l t  ih r 'ne  Rückk-
koppelung bauen' l '1" . la, r 'on Anmeldung
u issc  man gar  n ich ts ,  dcr  Bern ie  sc i  auch
noch n ich t  da ,  aber  läß t  uns  sch l ieß l i ch
schon mal  re in .  So kontmen * i r  noch in  den
Ccnuß \ 'on N' lauri t io und ,, \ Iagic
\, lonre nts", l lährcncl nebenan zuerst i tal icni-
sches \\ 'crbet 'ernsehen und anschl ießend
Dallas l : iuft .  Errdl ich r i i rd der Fcrnseher so
gedreht ,  daß c r  vom Stud io  aus  durch  d ie
Classche ibe  n ich t  n rchr  s ich tbar  i s t ,  und
Nlaur i t io  i r tmet  s ich t l i ch  au f  .  \ Ian  

"e rsucht
halt cl ie Zeit zrvischen den Sendungcn
irgendrl ie totzr. lschlagen, erklärt er uns. ,s
N l inu ten  vor  l0  s tü rz t  jenrand in  Badehose
und Hemcl mit 3 \ l inerir lr iasscrt laschen ins
Stuc l io .  s te l l t  s ie  ab  und rennt  u icder  raus .
Kurz  c la rau f  dasse lbe  nr i t  c inem Riesens ta-

pc l  ( l  m)  D j ing lekasset ten .  E in  d r i t tesmal
taucht der N,lann aul, diesmal mit einer Ton-
bandspule, fädelt sie in die Tonbandmaschi-
ne, 1ädelt sie rviedcr aus, macht ein Mineral-
wasser mit auf, fädelt sie qieder ein. Schal-
tet das Bandgerär an, fummelt am
Mischpu l t  rum und erk lä r t  ins  N4 ik ro fbn ,
daß er dcr Bernie und dies der Dauerbrenner
sei. NIikro zu - plötzl ich ein Aufschrei , ,Die
Platte - u, ieso ist denn da keine Platte -
kruzitürkenl",  er rast zuni Plattenschrank,
fe tz t  d ie  e rs tbes tc  LP raus ,  kna l l t  s ie  au f  den
Tcller, den Tonarnt drauf, im selbcn
Moment ist das Band aus - die Besuchcr
lachen s ich  sch ie f  und Bern ie  i s t  schon nach
den ersten 90 Sekundcn Sendung f ix und fer-
t ig. Das Telefon wird eingehängr, macht
,,meepmeep", rvird abgehoben, , ,Hier ich,

Il.t)"*, !
l rer da? Was, i lünschen u' i l lst Du dir
u'as? Da könnt'  ja jeder kommcn! Was,
Warn ing? So 'n  Sche iss? !?  _ -  Ja ,  Du u ' i l l s t
doch n ich t  behaupten ,  daß das  N{us ik  i s t??

Na,  r 'enns  unbed ing t  se in  muß.  . .  Und
$en grüßt du? - 2 N{inuten Schweigen -

Die Oma r.rnd al le die dich kennen nicht
ar.rch noch? - Ach so, al le die dich mögen,
naja, das r ' , 'erden ja nicht vieie sein, tschüß!"
Telefbn auflegen und uieder aushängen,
damit es nicht gleich u' ieder , ,meepmeep"
macht ,  P la t te  raussuchen,  au f legen,  ansa-
gen, ablahren, Tclefon autlegen und abhe-
ben, ctc. Plötzl ich Tür auf, Hund
kommt rein , , \ ' lach mal die Tür zu"
rumms,  rumms -  , ,geht  n ich t "  , ,Fes ter l ! "

Rummsl  , ,Na a lso ! "  -  I Jund leg t  s ich
quer in dcn \Veg zurn Plattenschrank Ber-
n ie  gch t  - -  f luch t  Hund b le ib t  t ro tzdcm
liegen Tür auf Thomas kommt rein
Thonras  rennt  u ieder  raus  Hund spnngt
au f  und rennt  raus  Rumms,  rumms
Tiir zu. Trir ar-rt '  , , \ \b ist der Hund?"
Ebcn mit dem Thonras raus" , , \ \as. hat
der  den mi tgenommen?"  -  , ,Nee,  au l 'm
Lokus  u i rd  e r  se in"  Rumms Tr - i r  zu .

Pause. Ti ir  springt u ieder auf, Hund kommt
rein - , ,Da ist das Viech ja uieder!" -

Hund rennt  u ieder  raus  -  Rumms,  rumms
- Tür zu. Pause. Tür auf - , , \ \b zum
Teuf'el habt ihr den Hund hin? Im Platten-
schrank  isser  auch n ich t ! "  -  , ,Eben q 'a r  e r
da"  , , lm Schrank??"  -  , ,Nee,  h ie r "

,,Was, und jetzt isser rvieder weg. Was habt
ih r  mi t  dem Hund gemacht?? : "  -  Rumms,
Klappe zu, Hund, äh, Aff 'e, tot l

5 vor 12, Bernie blendet die vorletzte Platte
aus und die letzte ein, verabschiedet sich,
rennt raus. Mädchen kommt rein mit Pla-
st ikt i i te r. 'ol ler Dosenbier, N' larke,,Gold-
Ochsen". Axel kommt rein. Sagt , , lch hasse
den Dauerbrenner - schreckl iche Sen-
dung". Schimpft:  , ,Wer hat schon wieder die
Birne aus der Mischpultbeleuchtung geklaut

ich  habe empf ind l i che  Augen! !  Hat  h ie r
r l 'er 'ne 60-\Ähtt-Kerzenbirne?" Keiner
hat. Fährt drei Dj ingles ab, meldet sich:

, ,L iebe Hörer .  S ie  haben e inen au .gespro-
chen schlechten Geschmack! Sie beweisen es
jeden Abend im Dauerbrenner!" Macht das
erste Bier und die Regler auf. -  Von wegen
es knistert und Axel wispert l  Ntl i t  Wispern
geht hier nichts mehr. Daß Axel hauptsäch-
l i ch  le ise  und ruh ige  Mus ik  sp ie l t ,  h inder t
ihn nicht daran, dies in Hardrocklautstärke
zu tun. ,  .  Ein Telefon macht , ,meepmeep",
ein anders ,,r ingel ing". Axel und Freundin
stürzen sich auf je einen Telefonhörer.

, ,Ob u' ir  wieder senden? Ja, hast du denn
kcin Radio?? Ach, Du hast noch nicht nach-
geschaut? Was denn noch? Moment!" -

zur Freundin: , ,Nimm den mal, der geht mir
auln Sack!" - am anderen Gerät: , ,Nein,
dar"on u'eiß ich nichts, ich geb dir mal den
Axel" - man tauscht die Telefonhörer.
Ansagen fal len aus rvegen geht nicht.
Schl ießl ich sind beide Telefone aufgelegt
und schon lärmen sie wicder. Meist , ,alte
I lekannte" r 'on Arel,  oder solche, die es ger-
ne \\ären. Nach einer Viertelstunde verebbt
der Ansturnr und Axcl rvidmet sich * ' ieder
dcr NIusik mit 120 dB, versteht sich. Tele-
fon geht ,,\Äias, das Fenster? Das ist doch
längst zul" Legt auf , ,Sabine, mach
mals Fenster zu, die Nachbarn können nicht
r c h l a l e n " .  S a b i n c  m a c h t  I e n : l e r  z u ,  s e t z t
sich hin, Axel lehnt sich zurück und schiebt
d ie  Reg ler  hoch -  rumms l0  Dosen
Goldochsen-Bier kul lern auf den Boden und
das Fenster springt l ' ieder auf. Ich suche
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Studio - l  auf (\ \ 'C). Ti ir  klemnrt. Ich rrerf.e
mich r i ' ie ger' ,ohnt gegcn die Trir -  runtntsl
-  Tur  b le ib t  zu .  N, I i s r ,  besetz t !  I rgendu. ie
hät ten  d ie  h ie r  auch e ine  ro te  Lar rpe  über
der Tür vorsehen sol len, r ' ie bei clen Stucl ios.
Also I Stock r iefer, ' , 'orbci an H:iusnritrci_
lungen,  c inem Br ie i ' r 'on  St rau [J  j r .  u r rc l  e incr
Runtpe lkammer  mi t  der  beze ichnenc len
Au lschr i f t , ,Techn ik " .  Im K lo  zu ,ar  ke in

Lichr (\ \ 'ahrschcinl ich in Arels Mischpult_
lantpe verendet), aber daft ir  Super_Sound
von I  Srock  höher  , ,Dark  S ide  o l  the
moon" - trotz Schalldämntungl

Plötzl ich kriegr rnein Freund Heintrveh, *es_
halb uir cl ie Veranstaltung f luchtart ig ver_
lassen.  Rad io  Brcnner  e in  Er lebn is l
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I )er Zeitschri f tent ip

Für al le, die noch rnehr i iber Rund|unk, spe-
ziel l  Privatf 'unk und Prir,at l 'ernschen, ob in
Stidt irol oder \{r inchen, ob legal oder i l le-
gal,  kabelgebunden oder , ,r icht ig,,  r ," issen
möchte.n, als uir im Zeitgeist bieten können,
ohne daß s ich  d ie  beschrveren,  d ie  n ich t  so
an Radio interessierr sind, sei die Zeitschri f t
TELI--audiovision empfbhlen. Auch Bau-
anleitungen für Richtantennen oder
Satel l i ten-Empfängsanlagen oder Emp-
langsber ich tc  und K lc inanze igen f inden s ich
in TAV. Ein Probcheft von TAV kann ntan
an fordern bei:

TELFI-audiovision
Postfach E0 1965
8000 München 80

Und uer l iebcr selbst senden möchte, dabei
aber nicht unbedingt \Vert darauf legt, seine
neuesten heißen Scheiben vorzuführen, der
kann cs ja mal mit der CB-Zeitung versu-
chen. Die bringt unter anderem Aktuel les
zum Bereich CB-(Jeclermann)Funk, Termi-
ne, Kleinanzeigen, Pol i t isches ( ja, auch das),
Lyr ik  und e inen Anra teur funkkurs .
Probehcft bei:

CB-Zeitung
Whlter Ma1.r
Schäringerstr.  I
8000 München 19
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Tel . 081 O5/ 82

Das F_achgeschäft In modischen Stoffen
u n d  Z u b e h o r  S l r i c k w a r e n ,  W o l l e  u n d
ö e k r e r d u n g .  W i r  f g f r l g n  a u c h  e i n  g r o ß e s
Sor t imen l  in  Gard inen.

llffiii'x Ftulr'n
Jetzt für den Sommer stricken !

Wir bieten eine gro8e Auswahl, z. B. Baumwolle
BW-Mischungen, Seidengarne, Bändchen

Auf lhren Besuch freut sich Heidi Feilner
Otto-Wagner-Straße' Germering . Tet. 841 1209
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JEANS- lnd  FREIZETT MODEN a64ce,merog
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